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1. Den die Hirten lobeten sehre 
2. Es wird scho glei dumpa 
 
3. Tochter Zion 
Tochter Zion, freue dich, 
jauchze laut, Jerusalem! 
Sieh, dein König kommt zu dir, 
ja er kommt, der Friedefürst. 
Tochter Zion, freue dich, 
jauchze laut, Jerusalem! 
  
Hosianna, Davids Sohn, 
sei gesegnet deinem Volk! 
Gründe nun dein ewig Reich, 
Hosianna in der Höh! 
Hosianna, Davids Sohn, 
sei gesegnet deinem Volk! 
  
Hosianna, Davids Sohn, 
sei gegrüßet, König mild! 
Ewig steht dein Friedensthron, 
du, des ewgen Vaters Kind. 
Hosianna, Davids Sohn, 
sei gegrüßet, König mild! 
 
4. Der Morgenstern ist aufgedrungen 

5. Macht hoch die Tür 
Macht hoch die Tür, die Tor macht weit; 
es kommt der Herr der Herrlichkeit, 
ein König aller Königreich, 
ein Heiland aller Welt zugleich, 
der Heil und Leben mit sich bringt; 
derhalben jauchzt, mit Freuden singt: 
Gelobet sei mein Gott, 
mein Schöpfer reich von Rat. 
  
Er ist gerecht, ein Helfer wert; 
Sanftmütigkeit ist sein Gefährt, 
sein Königskron ist Heiligkeit, 
sein Zepter ist Barmherzigkeit; 
all unsre Not zum End er bringt, 
derhalben jauchzt, mit Freuden singt: 
Gelobet sei mein Gott, 
mein Heiland groß von Tat. 
  
O wohl dem Land, o wohl der Stadt, 
so diesen König bei sich hat. 
Wohl allen Herzen insgemein, 
da dieser König ziehet ein. 
Er ist die rechte Freudensonn, 
bringt mit sich lauter Freud und Wonn. 
Gelobet sei mein Gott, 
mein Tröster früh und spat. 
 
6. Winter Wonderland 
 
7. Herbei o ihr Gläubigen 
Herbei, o ihr Gläub’gen, fröhlich trium-
phieret, o kommet, o kommet nach 
Bethlehem! Sehet das Kindlein, uns zum 
Heil geboren! O lasset uns anbeten, o 
lasset uns anbeten, o lasset uns anbeten 
den König! 
  
Du König der Ehren, Herrscher der Heer-
scharen, verschmähst nicht zu ruhn in 
Marien Schoß, Gott, wahrer Gott von 



Ewigkeit geboren. O lasset uns anbe-
ten, o lasset uns anbeten, o lasset uns 
anbeten den König! 
  
Kommt, singet dem Herren, singt, ihr 
Engelchöre! Frohlocket, frohlocket, ihr 
Seligen: »Ehre sei Gott im Himmel und 
auf Erden!« O lasset uns anbeten, o 
lasset uns anbeten, o lasset uns anbe-
ten den König! 
 
8. Es ist ein Ros entsprungen 
Es ist ein Ros entsprungen 
aus einer Wurzel zart, 
wie uns die Alten sungen, 
von Jesse kam die Art 
und hat ein Blümlein bracht 
mitten im kalten Winter 
wohl zu der halben Nacht. 
  
Das Blümlein, das ich meine, 
davon Jesaja sagt, 
hat uns gebracht alleine 
Marie, die reine Magd; 
aus Gottes ewgem Rat 
hat sie ein Kind geboren, 
welches uns selig macht. 
 
9. Hark! The herald-angels sing 
 
10.Vom Himmel hoch, da komm ich 
her 
»Vom Himmel hoch da komm ich her, 
ich bring euch gute neue Mär; 
der guten Mär bring ich so viel, 
davon ich singn und sagen will. 
  
Euch ist ein Kindlein heut geborn 
von einer Jungfrau auserkorn, 
ein Kindelein so zart und fein, 
das soll eu’r Freud und Wonne sein. 

So merket nun das Zeichen recht: 
die Krippe, Windelein so schlecht, 
da findet ihr das Kind gelegt, 
das alle Welt erhält und trägt.« 
  
Des lasst uns alle fröhlich sein 
und mit den Hirten gehn hinein, 
zu sehn, was Gott uns hat beschert, 
mit seinem lieben Sohn verehrt. 
 
11. Ihr Kinderlein kommet 
Ihr Kinderlein, kommet, o kommet doch 
all, zur Krippe her kommet in Bethle-
hems Stall und seht, was in dieser hoch-
heiligen Nacht der Vater im Himmel für 
Freude uns macht. 
  
O seht in der Krippe im nächtlichen Stall, 
seht hier bei des Lichtleins hell glänzen-
dem Strahl in reinlichen Windeln das 
himmlische Kind, viel schöner und hol-
der, als Engel es sind. 
  
Da liegt es, das Kindlein, auf Heu und auf 
Stroh, Maria und Joseph betrachten es 
froh, die redlichen Hirten knien betend 
davor, hoch oben schwebt jubelnd der 
Engelein Chor. 
  
O beugt wie die Hirten anbetend die 
Knie, erhebet die Hände und danket wie 
sie; stimmt freudig, ihr Kinder, wer wollt 
sich nicht freun?- stimmt freudig zum 
Jubel der Engel mit ein. 
 
12.Wie schön leuchtet der Morgenstern 
 
13. Hört der Engel helle Lieder 
 
 
 



14. Fröhliche Weihnacht überall 
 
Refrain:  
Fröhliche Weihnacht überall 
Tönet durch die Lüfte froher Schall 
Weihnachtston, Weihnachtsbaum 
Weihnachtsduft in jedem Raum 
Fröhliche Weihnacht überall 
Tönet durch die Lüfte froher Schall. 
 
Darum stimmet alle ein 
In den Jubelton 
Denn es kommt das Heil der Welt 
Von des Vaters Thron 
Fröhliche Weihnacht überall... 
  
Licht auf dunklen Wegen 
Unser Licht bist du 
Denn du führst, die dir vertrau'n 
Ein zur seel'gen Ruh 
Fröhliche Weihnacht überall... 
  
Was wir andern taten 
Sei getan für Dich 
Das bekennen jeder muss 
Christkind kam für mich 
Fröhliche Weihnacht überall... 
  
15. Süßer die Glocken nie klingen 
Süßer die Glocken nie klingen 
Als zu der Weihnachtszeit 
Sie ist, als ob Engelein singen 
Wieder von Frieden und Freud' 
Wie sie gesungen in seliger Nacht 
Wie sie gesungen in seliger Nacht 
Glocken mit heiligem Klang 
Klinget die Erde entlang 
  
O, wenn die Glocken erklingen 
Schnell sie das Christkind hört 
Tut sich vom Himmel dann schwingen 

Eilet her nieder zur Erd' 
Segnet den Vater, die Mutter, das Kind 
Segnet den Vater, die Mutter, das Kind 
Glocken mit heiligem Klang 
Klinget die Erde entlang 
  
Klinget mit lieblichem Schalle 
Über die Meere noch weit 
Dass sich erfreuen doch alle 
Seliger Weihnachtszeit 
Alle aufjauchzen mit eurem Gesang 
Alle aufjauchzen mit eurem Gesang 
Glocken mit heiligem Klang 
Klinget die Erde entlang 
 
16. Deck the hall 
 
17. Leise rieselt der Schnee 
Leise rieselt der Schnee, 
still und starr liegt der See, 
weihnachtlich glänzet der Wald, 
freue dich, Christkind kommt bald! 
  
In den Herzen ist's warm; 
still schweigt Kummer und Harm, 
Sorge des Lebens verhallt, 
freue dich, Christkind kommt bald! 
  
Bald ist heilige Nacht, 
Chor der Engel erwacht, 
hört nur, wie lieblich es schallt, 
freue dich, Christkind kommt bald! 
 
18. Schneeflöckchen, Weißröckchen 
Schneeflöckchen, Weißröckchen, 
wann kommst du geschneit? 
Du wohnst in den Wolken, 
dein Weg ist so weit. 
 
Komm setz dich ans Fenster, 
du lieblicher Stern, 



malst Blumen und Blätter, 
wir haben dich gern. 
 
Schneeflöckchen, du deckst uns 
die Blümelein zu, 
dann schlafen sie sicher 
in himmlischer Ruh’. 
Schneeflöckchen, Weißröckchen, 
komm zu uns ins Tal. 
Dann bau’n wir den Schneemann 
und werfen den Ball. 
 
19. Jingle Bells 
20. Let it snow 
 
21. Kling, Glöckchen 
Kling, Glöckchen, Klingelingeling 
Kling, Glöckchen Kling 
Laßt mich ein ihr Kinder 
S'ist so kalt der Winter 
Öffnet mir die Türen 
Lasst mich nicht erfrieren! 
Kling, Glöckchen, Klingelingeling 
Kling, Glöckchen Kling 
  
Kling, Glöckchen, Klingelingeling 
Kling, Glöckchen Kling 
Mädchen hört und Bübchen 
Macht mir auf das Stübchen 
Bring euch viele Gaben 
Sollt Euch dran erlaben! 
Kling, Glöckchen, Klingelingeling 
Kling, Glöckchen Kling 
  
Kling, Glöckchen, Klingelingeling 
Kling, Glöckchen Kling 
Hell erglühn die Kerzen 
Öffnet mir die Herzen 
Will drin wohnen fröhlich 
Frommes Kind wie selig 
Kling, Glöckchen, Klingelingeling 

Kling, Glöckchen Kling 
 
22. O Tannenbaum 
O Tannenbaum, o Tannenbaum 
Wie treu sind deine Blätter! 
Du glänzt nicht nur zur Sommerzeit 
Nein, auch im Winter, wenn es schneit. 
O Tannenbaum, o Tannenbaum 
Wie treu sind deine Blätter! 
  
O Tannenbaum, o Tannenbaum! 
Du kannst mir sehr gefallen! 
Wie oft hat nicht zur Winterzeit 
Ein Baum von dir mich hoch erfreut! 
O Tannenbaum, o Tannenbaum! 
Du kannst mir sehr gefallen! 
  
O Tannenbaum, o Tannenbaum! 
Dein Kleid will mich was lehren: 
Die Hoffnung und Beständigkeit 
Gibt Trost und Kraft zu jeder Zeit. 
O Tannenbaum, o Tannenbaum! 
Das soll dein Kleid mich lehren. 
 
23. O du fröhliche 
O du fröhliche, o du selige, 
Gnaden bringende Weihnachtszeit! 
Welt ging verloren, Christ ist geboren: 
Freue, freue dich, o Christenheit! 
  
O du fröhliche, o du selige, 
Gnaden bringende Weihnachtszeit! 
Christ ist erschienen, uns zu versühnen: 
Freue, freue dich, o Christenheit! 
  
O du fröhliche, o du selige, 
Gnaden bringende Weihnachtszeit! 
Himmlische Heere jauchzen dir Ehre: 
Freue, freue dich, o Christenheit! 
 
24. The first Nowell 


